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Richtungsstreit
	   in der Kirche - 
„kriegstüchtig oder 
	      friedenslogisch“ ?



Die Friedensdenkschrift „Welt in Unordnung – Ge-
rechter Friede im Blick“ der Evangelischen Kirche 
in Deutschland (EKD) aus November 2025 ent-
facht kontroverse Diskussionen und Fragen, etwa: 
Soll die Kirche die politischen Vorgaben mittragen 
oder ihnen (auch) widersprechen? Ist ein Präven-
tivkrieg erlaubt, gibt es den „Gerechten Krieg“? Wie 
steht die Kirche – politisch und ethisch – zum Be-
sitz von Massenvernichtungswaffen? 

Sichert uns der Glaube „Je mehr wir uns auf den 
Krieg vorbereiten, umso mehr verhindern wir ihn“, 
wirklich den Frieden? Woran glauben wir eigent-
lich? Sollen die Kirchen in den „Operationsplan 
Deutschland“ eingebunden sein? Was sind Wege 
einer Kriegstüchtigkeit und Wege einer Friedens-
logik? Diese Fragen wollen wir von verschiedenen 
Standpunkten aus beleuchten und gemeinsam 
diskutieren.
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